
Zur 

Vorgeschichte Krams. 

Wie ältesten in Krain nachweisbaren An¬ 

siedlungen waren die Pfahlbaunieder¬ 

lassungen im jetzigen Laibacher Moor 

zum Schutze vor Feinden und wilden 

Thieren; sie reichen wohl über zwei Jahr¬ 

tausende vor unsere Zeitrechnung zurück. 

Damals füllte ein großer Binnensee, ge¬ 

speist von den Grottenwässern Jnnerkrains, 

das ausgedehnte Moorbecken von zwei bis 

drei Quadratmyriameter Fläche, später 

stoß derselbe zu einer unbekannten 

Epoche in das benachbarte, nur durch 

eine niedrige Bergkette getrennte Save¬ 

becken ab, woraus eine mächtige Torf¬ 

bildung den conchylienreichen 

Seeboden bedeckte. — Unter 

Fundc aus den Pfahlbauten im Laibacher Moor; im Hintergrund die Steineralpen. 


